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DER BURGERMEISTER INFORMIERT

Hier gleich ein Danke an die

Kameraden unserer

Feuerwehren. So war z.B.

die FF Hohnhart beim

Hochwasser am 02. Juni in

Hohnhart immerhin  6x im
Einsatz. Unser neuer
Kommandant HBI Johann Reiter hat dies mit seiner
Mannschaft hervorragend erledigt.

Gute Informationen gibt es auch aus der letzten
Sitzung unseres Gemeinderates vom 27. Juni
2013. So wurde die nun vorletzte Parzelle am
Sonnberg erfolgreich verkauft — es steht also nur
mehr eine zum Schnappchenpreis von 19,00 € zur
Verfiigung. AL Martin Erhart wurde fir weitere 5
Jahr als Amtsleiter einstimmig bestétigt. Als
Obmann der Lederregion Innviertel — vom Inn zum
Kobernau3erwald freut es mich sehr, dass sich der
Gemeinderat einstimmig fir eine weitere Teilnahme
an der Leaderregion von 2014 - 2020
ausgesprochen hat. Im Blattinnern (S. 33) gibt es
dazu auch einen eigenen Artikel, der aufzeigt,
welche Forderungen bis dato schon lukriert werden
konnten! Weiters haben wir einstimmig die
Forderung vom 00. Windelgutschein
beschlossen. Nahere Informationen dazu erhalten
Sie auf Seite 4.

Die kurzlich durchgefiihrte freiwillige Trinkwasser-
Uberprifung vom 18.06.2013 hat bei Einzelbrunnen
wieder einige bedenkliche Untersuchungswerte
(Aerobe Kolonien und Kolibakterien!) gebracht Laut
Trinkwasserverordnung des
Landes OO miissen alle
Hausbrunnenbesitzer
entlang einer Ooffentlichen
Wasserleitung in  Zukunft
aktuelle Trinkwasser-
untersuchungsbefunde
nachweisen. Wir werden dazu eine gréRere
Trinkwasseruntersuchungsaktion vorbereiten.
Nahere Informationen dazu erhalten Sie in einer
eigenen Aussendung!

Zum Pflichtbereichskommandanten der
Gemeinde Hohnhart wurde auf Vorschlag aller drei
Feuerwehren vom Gemeinderat HBI Ernst Baier
von der FF Thannstrall einstimmig gewahlt. HBI
Christian Feichtenschlager und HBI Johann Reiter
sind seine Stellvertreter.

Sehr erfreulich verliefen auch die Verhandlungen
mit den Landesraten Hiesl und Hiegelsberger Gber
das StralRen- Sanierungsprogramm 2013 — 2015.
So kénnen wir jahrlich ca. 100.000,- € fur unsere

Liebe Gemeindebirger/innen, ich darf euch auch im Namen des
Gemeinderates und der Gemeindebediensteten eine erholsame Ferienzeit
und schone Urlaubstage wiinschen, aber auch eine gute und erfolgreiche
Erntezeit —frei von Unwettern!

GemeindestralBen zur Verfiigung stellen. Zusatzlich
haben wir auch sehr positive Zusagen vom
Guterwegerhaltungsverband fir die Jahre 2013 und
2014. Da wir in Zukunft mehr Sanierungen aus einer
Kombination ,Asphaltierung u. Spritzverfahren”
machen wollen, werden wir dadurch auch groéRere
StraRenabschnitte sanieren kénnen. So haben wir
vor kurzen auch schon die Abschnitte der Straf3en
von Haging nach Eden sowie von Haging nach
Herbstheim saniert. Es steht noch der Teil Ende
Herbstheim Richtung Diepoltsham und Teile der
Gemeindestral3e in Leitrachstetten an. Weiters wird
der Guterweg Thalheim gespritzt und der heruntere
Teil des Glterweges Aul3erleiten neu asphaltiert.

Dartber hinaus entsteht die neue SiedlungsstralRe
von Thalheim nach Herbstheim, wo wir bereits mit

dem Kanal- und Wasserleitungsbau begonnen
haben. Der StralRenbau wird mit der Firma
Brunnbauer und der Stralenmeisterei Altheim

durchgefihrt. Sehr erfreulich ist auch, dass von den
sechs neu aufgeschlossenen Parzellen bereits drei
verkauft sind.

Von der Firma RUWA werden Spielgerate fir einen
Abenteuerpfad auf der zukiinftigen Spielflache in
Stegmuihl - Aigertsham angekauft. Ein Danke den
engagierten Eltern und der Familie Piereder
Gerhard und Rosa fur den zur Verfligung gestellten
Grund.

Plandanderungen  beim  Projekt Sanierung
Volkschule — Kindergartenerweiterung und
Faustballplatz bringen grof3e Kostenelnsparungen
Die Bruttokosten des

Gesamtprojektes ; f’?'

konnten von i Ny AT %;3
2.520.000.- € auf cf;”
1.630.000,- € gesenkt 3 h»L;li.

werden. Dieses Projekt G S e
war ja urspringlich fur =y i
2017 - 2018 geplant. Durch sehr intensive

Verhandlungen und Kosteneinsparungen kénnte
jetzt auch schon ein friherer Baubeginn méglich
werden. Die neuen Plane werden jetzt von den
Abteilungen Bildung und Sport uberprift. Im Herbst
wird es mit den zustéandigen Landesraten ein
Finanzierungs-gesprach geben. Ich hoffe dabei auf
einen positiven Abschluss — leicht wird es jedenfalls
nicht, weil die finanzelle Situation seitens der
Gemeinden, Land und Bund noch immer schwierig
ist.
BlUrgermeister Erich Priewasser

e
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GEBURTEN

Reichinger Fabio Christian Gerner Julia
Hoéhnhart 99 Leitrachstetten 15
Geboren am 17.04.2013 Geboren am 14.05.2013

= )
&
: r"“’d’} Q@é \? ko
¢ “ -
Muhlbacher Rosalie Christine Gottfried Sebastian
Herbstheim 29 Perwart 7
Geboren am 29.05.2013 Geboren am 28.06.2013

STOFFWINDELGUTSCHEINE

Hiermit darf ich euch darauf aufmerksam machen, dass der Gemeinderat der Gemeinde
Hohnhart am 27. Juni 2013 die Férderung der Aktion ,Windelgutschein OO* beschlossen hat.

Gefordert wird in der Gemeinde Hohnhart wie folagt:

Gemeinde Ihr
HGohnhart BAVBraunau | - 4 chhandel
Variante A — ab einem
Einkaufswert von 250,00 € 40,00 € 40,00 € 22,00 €
Variante B —ab einem
Einkaufswert von 125,00 € 20,00/€ 20,00 € 11,00 €

So einfach kommen Sie zu |hrem Gutschein:

Sie erhalten den Gutschein bereits vor der Geburt gegen Vorlage Ihres Mutter-Kind-
Passes oder bei der Anmeldung ihres Babys von der Gemeinde H6hnhart

Nahere Informationen zum Stoffwindelgutschein erhalten Sie im GemeindeamtHoéhnhart!
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GEBURTSTAGE
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Anna Brunnbauer
Herbstheim 56
80. Geburtstag am 05.06.2013

Feichtenschlager Maria
Peretsdobl 3
85. Geburtstag am 26.06.2013

Kovar Erika
LiedIschwandt 12
90. Geburtstag am 08.07.2013

Irrcher Rudolf u. Elfriede
Herbstheim 12
am 01.05.2013

SOMMER — KINDER - BETREUUNG

bedarfsgerechter

und

Anfang Marz haben wir Sie bereits dartber informiert, dass sich
die Gemeinden Aspach, Hohnhart, Maria Schmolln, St. Veit,
RoRRbach, Treubach und St. Johann a. W. zu einer Region
zusammengeschlossen haben um die Kinderbetreuung noch
flexibler —auszubauen. Das erste

gemeinsame Projekt ist die flexible Sommerferienbetreuung fiir
Kindergarten-

und Volksschulkinder.

Am Mittwoch, 26. Juni 2013 um 19:30 Uhr fand im Sitzungssaal der Marktgemeinde Aspach
ein Elternabend statt. In diesem wurden die teilnehmenden Eltern tber folgende Punkte

informiert;

e Organisatorischer Ablauf
« Vorstellung der Betreuerinnen
e Sonstiges
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TODESFALLE

Josef Binder Anna Wenger Theresia Tischlinger
Leitrachstetten 7 Feichta 3 Offenschwandt 1
im 81. Lebensjahr im 86. Lebensjahr im 82. Lebensjahr

1 17.04.2013 t 14.05.2013 1 16.05.2013

Maria Schénberger Johann Reiter Josef Haider
Offenschwandt 1 Buchberg 1 Roith 1
im 41. Lebensjahr im 78. Lebensjahr im 86. Lebensjahr
1 20.05.2013 t 26.05.2013 T 17.06.2013

Beagenzt ist
das Leben,
doch
onendlich

ist die

Erinnemrg.
Frieda Schwarzwald
Hohnhart 35
im 84. Lebensjahr

T 02.07.2013




NEUE BEGRABNISORDNUNG

Nach einigen gefahrlichen Situationen mit unachtsamen Verkehrsteilnehmern wurden noch
unter Pfarrer Wolfgang Schndlzer die Begrébnisumzige von der Strale weg in den
Friedhofbereich hineinverlegt. In der Folge haben sich bei  gréReren Begrébnissen
verschiedene Probleme ergeben. ¥ :

So ist bei manchen Begrdbnissen die Situation
entstanden, dass zahlreiche Personen die Kirche
nicht verlassen konnten, da alle Ausgénge durch
die Prozession blockiert waren usw. Bei kleineren
Begrabnissen hat der Umzug am Friedhof durchaus
gut funktioniert.

Um die entsprechende Wirde, die bei einem

solchen Anlass gewahrt sein sollte, zu ermdglichen, hat der Pfarrgemeinderat in seiner letzten
Sitzung beschlossen, die Begrabnisordnung zu andern und wieder eine Prozession
einzufuhren. Dies ausdricklich nur deshalb, weil sich gezeigt hat, dass bei Begrabnissen mit
vielen Teilnehmern ein Umzug am Friedhof nicht mdglich ist.

Der urspringliche Sicherheitsaspekt verliert an Bedeutung, da die Gemeinde Hohnhart einen
Antrag fur kurzzeitige Strallensperren fur Begrdbnisumzige gestellt hat. Die
Bezirkshauptmannschaft Braunau hat daraufhin eine Verordnung erlassen, in der diese
StralRensperren genau geregelt sind. Fir die Zeit der Prozession ist somit die Stral3e gesperrt
und die Prozessionsteilnehmer sind nicht gefdhrdet. In der Verordnung ist auch genau
festgelegt, welcher Strallenbereich fur die Prozession gesperrt werden darf. Somit ergibt sich
auch ein neuer Prozessionsweg.

Nach dem Requiem verlassen zuerst die Vereine, gefolgt von Priester, dem Verstorbenem und
dessen Angehdrigen, die Kirche. Erst dann folgt die restliche Trauergemeinde. Der Zug
bewegt sich rechts hinaus vom Hauptportal hinunter zur Leichenhalle. Dort wartet die
Musikkapelle, die die Prozession anfuhrt. Der Trauerzug bewegt sich anschlieRend Richtung
Stral3e, biegt rechts ab und folgt dem StraRenverlauf. Kurz vor dem Haidenthaler-Kreuz wird
umgedreht und auf der anderen Stral3enseite wieder zurlickgegangen, um bei der Leichenhalle
vorbei und dann direkt zum Grab zu gehen.

Bei einer Verabschiedung erfolgt derselbe Umzug, mit einem Unterschied: Die Prozession
bewegt sich zum Schluss an der ,Backerseite” beginnend einmal um die Kirche herum, um
dann fUr die Verabschiedung in entsprechender Richtung aufgestellt zu sein.

Zur Errichtung und Entfernung der StralRensperren haben sich dankenswerterweise derzeit
insgesamt sechs Personen bereit erklart. Zwei von ihnen sind pro Begrdbnis eingeteilt. Als
Anerkennung flr ihren Dienst wird ersucht, sie zum Totenmahl einzuladen.

Um Kontinuitéat und Klarheit zu gewabhrleisten, gilt die neue Hohnharter Begrabnisordnung fir
alle Begrabnisse in Hohnhart ab August 2013.

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich bei allen beteiligten Vereinen fur die konstruktive Mitarbeit.
Die Pfarrbevolkerung wird ersucht, die neu gestaltete Begrabnisordnung mitzutragen.
Fur den Hohnharter Pfarrgemeinderat

Michael Ridler Franz Gierlinger
Obmann Pfarrer
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TIERSCHUTZPORTAL

Seit 16. April 2013 ist das neue @

TIERSCHUTZPORTAL LAND 06 —}m

Tierschutzportal unter :‘b .
www.tierschutzportal.ooe.gv.at gl
abrufbar. o
- - - Tuerschutz Vom Tierheim ... 7 J ,_‘.-I
Ziel dieses Onlineportals far = zu dir 2\
Haustiere ist es, sich im ces heim! o |
oberosterreichischen Raum als 4
zentrale Stelle fir die Suche nach Entlaufena Tiere hier findent
Haystiere pnd wosere Begleiier in . 4 E
entlauf enen oder peuen L B s T Lo HUND KATZE = SONSTIGE
Haustieren Zu etablieren.  m s chash und urbrobouiich, e —— —————
Suchen She sin Haustier? Hler merden Sie fundig,
Entlaufene Tiere kdnnen rasch 44 Hovatr ot skt M aaa Harmapuge rde Sl 4 hollnlich siader. ++4

und rund um die Uhr gesucht
werden, unabhangig von den

Offnungszeiten der Tierheime bzw. Amtszeiten der zustindigen Behdrden. Die Vernetzung
erfolgt auch mit den angrenzenden Bundeslandern Niederdsterreich, Salzburg und Steiermark,
um auch die Tiersuche in Grenzgemeinden optimal zu unterstitzen.

PRUFUNGSERFOLGE

Katharina

o« JosefNeuhofer,Hohnhart 24
hat die Matura in der Abteilung Hohere Abteilung fur Elektrotechnik / Energietechnik und
industrielle Elektronik an der HTL Braunau bestanden.

e Julia Mairleitner,Leithen am Walde 7
hat die Matura an der HBLW Ried mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

e KatharinaOberleitner,Hohnhart 20
hat die Matura an der BHAK Ried im Innkreis bestanden.

e« Marlene Diermair,Hohnhart 87
Hat die Matura im Bundesgymnasium Ried im Innkreis mit Gutem Erfolg bestanden.
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AlexandraMairleitner, Leithen am Walde 7
hat die 3-jahrige Fachschule der HBLA Ried im
Innkreis bestanden.

AndreaPeischer,Hohnhart 30

hat die Lehrabschlussprifung im Lehrberuf Friseurin
und Pertckenmacherin (Stylistin) mit gutem Erfolg
bestanden.

Alexandra Andrea

Evelyn Brunhuber, Stegmhl 33

hat den Bachelor of Education im Lehramt fur
Volksschulen an der Padagogischen Hochschule OO
abgeschlossen.

Ferdinand Frauscher,Hohnhart5

hat die Abschlussprifung an der
Steinmetzfachschule Hallein mit Auszeichnung
(4- jahrig) bestanden.

Florian Pieringer, Thannstral? 9 (kein Foto) Evelyn Ferdinand
hat die Meisterprifung in Mechatronik mit Gutem
Erfolg am Wifi Braunau am Inn abgeschlossen.

Gabriele Buchbauer, Unteraichberg 11

hat die Chorleiterausbildung an der LMS Obernberg
am Inn bestanden.

KatharinaHatheier,Herbstheim 4
hat die Meisterschule fir Tischlereitechnik und Gabriele
Raumgestaltung in der Graz Ortweinschule
abgeschlossen.

PetraLangmaier,Hub 1

hat die Dienstprifung der Gemeindebediensteten
beim Amt der OO. Landesregierung im Modul 2
Ausbildungstyp 1 bestanden.

Rosemarie Weinberger,Hohnhart 75

hat die 3-jahrige Ausbildung als geprifte
Bibliothekarin in Strobl mit sehr gutem Erfolg
abgeschlossen und damit die Qualifikation erworben,
eine offentliche Bibliothek zu leiten.

N

Petra Rosemarie

Tanja Gatterbauer, Liedlschwandt5

hat die abschlieRende Fachprifung zum
Fachsozialbetreuer im Diakoniewerk Mauerkirchen
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

ViktoriaPreishuber, Herbstheim 19

hat die landwirtschaftliche Fachschule Mauerkirchen
(3-jahrig) mit ausgezeichnetem Erfolg
abgeschlossen.

Viktoria
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JUNGBURGERFEIER 2013

Am Mittwoch 03. Juli 2013 |ud
BlUrgermeister Erich Priewasser alle
Jungbirger des Jahrganges 1995 zu einer
Grillparty beim Wirt zZHerbstheim ein.

Nach dem Eintreffen der Jungbirger
wurde unter allen Teilnehmern/innen ein
Gutschein fir einen Schanzenflug beim
Skiflyer inkl. Jause fir 2 Personen verlost.
Gewonnen hat diesen Christina Bumhofer
- wir Gratulieren ganz herzlich und
winschen einen spannenden Tag beim
Skiflyer Hohnhart.

AnschlieRend wurden gemeinsam mit den anwesenden Jungburgernein paar gemditliche
Stunden bei Speis und Trank verbracht.

VERLORENE ODER GEFUNDENE REISEDOKUMENTE

Wer ein Reisedokument verliert und es spater findet, muss dies bei der zustéandigen Behdrde
melden, sonst kann es zu Komplikationen bei der Ein- und Ausreise
kommen.

Wer ein Reisedokument verliert — in der Regel den

Reisepass — muss den Verlust melden, um ein neues

Dokument bei der Passbehdrde beantragen zu
koénnen. Die Verlustanzeige wird im Schengener
Informationssystem (SIS) und in den Datenbanken von

Interpol gespeichert. Oft findet der Verlustirager das
urspringliche Reisedokument wenige Tage spater, teilt
dies aber der Behtrde nicht mit. Das als verloren
gemeldete Dokument bleibt in den internationalen
Fahndungsdatenbanken ausgeschrieben.

Wer sein gefundenes Dokument dann bei der Ein- und Ausreise

verwendet, kann Probleme bekommen. Insbesondere bei Reisen aul3erhalb der Europaischen
Union (EU) werden die Dokumente routinemalRlig mit der Interpol-Datenbank gegengecheckt.
Wird dann festgestellt, dass die verwendete Urkunde zur Fahndung ausgeschrieben ist, zieht
das eine weitere Uberprifung nach sich. Das kann dauern und fir den Reisenden zu
Mehrkosten und Zeitverlust fihren. Gestohlene und spéater gefundene Reisedokumente
missen der nachsten Polizeidienststelle gemeldet werden. Das hilft, Komplikationen bei der
Ein- und Ausreise zu verhindern.

TELEFONNUMMERNANDERUNGEN

Rosenhammer Franz und Hildegard, Aichbichl 2 ..., 0650 981 34 90
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TAG DER SONNE 2013

Die Kinder der Volksschule Hohnhart begriften am 03. Mai 2013 alle Gaste mit einem

Sonnentanz. Dazu wurden im Unterricht einige Projekte von den Kindern (in Zusammenarbeit
mit den Eltern) gemacht.

Informiert wurden alle Géaste an den
Infostdnden von folgenden Firmen:

- Raiffeisenbank Hohnhart
- Gemeinde Hohnhart

- Volksschule Hohnhart

- Elektrotechnik Wimmer
- marasolar

Schwerpunktmallig wurde an diesem Tag auf die
Planung der Errichtung von Photovoltaikanlagen
auf Dachern offentlicher Gebéaude
eingegangen (sh. Liste unten!).

Die Firma marasolar errichtet und betreibt die Photovoltaikanlagen in der Gemeinde Hohnhart
und erhalt die Einspeiseforderung laut geltendem Okostromgesetz 2013. Nach 13 Jahren geht
die Anlage unentgeltlich in das Eigentum der Gemeinde Ho6hnhart Gber, inklusive weiterer 12
Jahre Modulleistungsgarantie auf 80% der Nennleistung. Bei einer Ausrichtung zwischen Sud-
Ost und Sud-West mit einer Dachneigung von 20°- 40° ist mit einem Energieertrag von 950 -
1100 kWh/pro installierter kWpeak und pro Jahr zu
rechnen. Die Elektroarbeiten zu diesem Projekt
werden alle von der Firma Elektro Wimmer,
Liedlschwandt durchgefihrt.

Folgende Contracting-Anlagen werden 2013 in
Hohnhart errichtet:

- Gemeindeamt Hohnhart - 6 kWp

- ISG 1 Hohnhart - 20 kWp

- ISG 2 Hohnhart - 20 kWp

- FF Thannstral3 - 10 kWp
- FF AuRerleiten - 7 kWp
- VS Hohnhart - 30 kWp

Gesamtleistung: 93 kWp

Gesamtflache: ca. 700 m?

gesamte Energiegewinnung: 93000 kWh
CO2-Einsparung: 65100 kg

Die  Gemeinde Hohnhart  verbraucht  auf
kommunaler Ebene 90.000 kwWh / Jahr. Durch die
Errichtung dieser Photovoltaikanlagen ist der Strombedarf im 6ffentlichen Bereich somit mehr
als gedeckt. Die Gemeinde Ho6hnhart wird somit energieautark, freut sich Bgm. Erich
Priewasser: "Vor allem aber erkennen wir die Vorbildwirkung, gleich nach dem
Gemeinderatsbeschluss sind Anfragen von Privathaushalten und Firmen zur Errichtung von
Photovoltaikanlagen gekommen". Fotos: Alois Heidenthaler

Seite 11 von 36



VOLKSSCHULE HOHNHART

Zahngesundheitserzieherin

Die Zahngesundheitserzieherin, Woihrer Petra, vom PGA
besuchte am 26. Februar die 1. und 2. Klasse fir jeweils zwei
Unterrichtseinheiten und am 5. Marz die 3. und 4. Klasse. Fr.
Wihrer lehrte die Schiler und Schilerinnen richtiges
Zahneputzen und gab hilfreiche Tipps, um die Zahne ordentlich
zu pflegen.

Physiotherapeutin zu Gast in der Volksschule

Die Physiotherapeutin Elisabeth Buchner kam auch heuer wieder
an unsere Schule zum ,Haltungsturnen®. Auf spielerische Art und
Weise wurde im Zeitraum von 11. Marz. bis 22. April an
insgesamt 6 Montagen das richtige Sitzen erarbeitet und
rickenschonendes Heben geprobt.

Workshop , Tanze aus aller Welt*

Die Salzburger Musikpadagogin und Musikerin Nane Frihstickl g
bot am 19. Mérz einen Workshop zum Thema ,Tanze aus aller &
Welt® an. Die Kinder lernten neben einem irischen und einem :
rumanischen Tanz auch einen, urspringlich aus Amerika BE=
stammenden, ,Line Dance“. Am 9. April hielt Fr. Frihstiickl einen &
weiteren Workshop mit dem Schwerpunkt ,Rhythmus und
Percussion® ab, bei dem die Kinder verschiedene
Trommelrhythmen in Kombination mit Liedern erlernten.

Erstkommunion

Die Erstkommunion fur die Schiler und Schilerinnen der 2. Klasse fand am 28. April um 8:30
Uhr in der Pfarrkirche statt. Das diesjahrige Thema lautete: Zu Jesus eine Briicke bauen.
Frau Zillner und die Tischmutter trugen wesentlich zum Gelingen des Festes bei.
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Praventionsworkshop

Im Rahmen einer Polizeiaktion zur Pravention von
Mobbing und Gewalt besuchte Polizeiinspektor
Erkner Klaus am Mittwoch, 15. Mai, die 4. Klasse
der Volksschule und informierte die Schilerinnen
Uber Arten und Ursachen von Gewalt. AuRerdem
sprach er mit den Kindern Uber die Folgen von
physischer und psychischer Gewalt und erarbeitete
anhand von Wirfeln und Plakaten Strategien zum
Umgang mit Mobbing und Gewalt.

Maiandacht

Von Schwester Margreths Idee, eine Maiandacht
Litzlbbauer in LiedIlschwandt zu gestalten, waren die
Kinder der 4. Klasse Volksschule gleich sehr
begeistert. Bei herrlichem Sonnenschein
wanderten sie gemeinsam mit ihrer
Religionslehrerin Elisabeth Zillner zur Kapelle, wo
bereits Sr. Margreth und Frau Litzlbauer, warteten.
Jeder Schuler brachte einen Stein mit, den sie
bereits im Religionsunterricht bunt bemalt und mit
einer Bitte an die Muttergottes gestaltet hatten. Im
Gebet wurde diese Bitte zu Maria getragen und der
Stein bei der Kapelle abgelegt. Mit Naturmaterialien
entstand dann ein schon gelegtes Bodenmandala.
Das bekannte Marienlied Segne du, Maria, das
Felix Ridler mit der Flote begleitete, rundete diese besinnliche Andacht ab.

Die 4. Klasse zu Besuch in der Landeshauptstadt

Im Rahmen der Linzaktion des Landes OO verbrachte die 4. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin
Fr. Grunbart und mit freundlicher Unterstitzung von Fr. Wollmann von 13. bis 14. Juni zwei
sonnige Tage in der Landeshauptstadt. Nach der Anreise mit dem Zug erfolgte die Weiterreise
mit dem Bus, bei der die Martinskirche, das Linzer Schloss, das Landhaus, der Hauptplatz mit
der Pestsaule, das alte Rathaus und der neue Dom besichtigt wurden. AuRerdem standen ein
Bootsausflug auf der Donau mit dem Schiff ,Helene“, eine Fahrt auf den P&stlingberg inklusive
einer Fahrt mit der Grottenbahn,
ein Rundgang in der Voestalpine
Stahlwelt und ein Besuch des Ars
Electronica Centers auf dem
Programm. Ein besonderes
Highlight war der Besuch im
Theater des Kindes, wo das Stick
.Romeo und Julia® aufgefihrt
wurde. Nach der Vorstellung
hatten die Kinder die Moglichkeit,
Fragen an die Schauspieler zu
stellen. Die Unterbringung erfolgte
im Jugendgastehaus Linz. Die
Kinder waren interessiert und
begeistert bei der Sache und
genossen die vielfaltigen
Angebote.
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Hallo Auto in der Volksschule Hohnhart

Am 6. Juni fand die Aktion ,Hallo Auto“ statt.
Dabei ging es fur die Kinder der 3. Klasse um
den Begriff "Anhalteweg". Sie stellten aus dem
Laufen heraus ihren eigenen Bremsweg fest.
Daraus schlossen sie auf den Anhalteweg eines
Fahrzeugs. Der Haltepunkt wurde geschatzt und
bei trockener bzw. nasser Fahrbahn festgestellt.
Fur die Kinder ein besonderes Erlebnis, in einem
Auto zu sitzen und selbst zu bremsen!
Ferdinand Bachmair, dem wir die nasse
Fahrbahn verdanken, hat uns bei dieser Aktion
unterstutzt.

Die 3. Klasse besuchte die Bezirkshauptstadt Braunau am Inn

Am 11. Juni besuchten die Kinder der 3. Klasse die
Bezirkshauptstadt Braunau am Inn. Nach dem
Stadtrundgang machten sie die erste Rast bei der
Kriechbaumstiege, weil die Innauen vom Hochwasser
gesperrt waren. Neben dem Bezirksmuseum, der
Braunauer  Stadtpfarrkirche St. Stephan, dem
Eisernen Rof3 und natirlich Hans Stainingers langen
Bart gefiel ihnen besonders der Stadtplatz. Ilhre
Bezirksrundfahrt fihrte sie auch ins Ibmner Moor.
Begeistert von der Moorlandschaft folgten sie ihrer
Fuhrerin. Eidechsen, Vogelgezwitscher, Frosche und noch vieles mehr konnten sie im Moor
entdecken.

Schulbeginnhilfe des Landes Oberdsterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder a
erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell

unterstutzt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung
von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen
Familien geholfen, die diese Unterstitzung am
dringendsten bendtigen, erklart LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes

Oberdsterreich FAMILIENREFERAT

.Mehrkindfamilien“ stof3en an ihre finanziellen Grenzen,
wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem
Schuljahr  zusammenfallen®, erlautert LHStv. Franz
Hiesl die Beweggrinde, warum das Land OO. diese
Familienunterstiitzung eingefihrt hat. Ansuchen kdénnen
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in
einem Schuljahr an mehrtdgigen Schulveranstaltungen
teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8
Schulveranstaltungstage).

s R
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Alle Antrage liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf.



Radfahrprufung der 4. Klasse
Volksschule

Am Mittwoch, 19. Juni, fand die Radfahrprifung
fr die 4. Klasse Volksschule statt. Bei glihender
Hitze konnten die Schilerinnen und Schuler ihr
Fahrkbnnen unter Beweis stellen. Nach
bestandener Prufung uberreichte
Polizeiinspektor ~ Weinberger Hermann die
begehrten Ausweise. Im Anschluss wurden die
"neuen Scheinbesitzer" groRRzligig mit einem
Fahrradschloss und Fahnen fir das Fahrrad von
der Raiffeisenkasse beschenkt.

Teilnahme beim Malwettbewerb der Raiffeisenbank

Wie jedes Jahr durften die Volksschulkinder
wieder am Malwettbewerb der Raika teilnehmen.
Das Thema des diesjahrigen Wettbewerbs
lautete "Entdecke die Natur - Vielfalt gestalten!"
Dazu malten die Kinder die verschiedenen
Lebensraume - Wasser, Wiste, Wiese und
Dschungel. Die Raika belohnte sie mit 4
Sachbichern und einer Geldspende von 120
Euro. Sie danken recht herzlich dafir und
werden mit dem Betrag noch weitere
Sachbticher ankaufen.

Mit dem Raiffeisen-Jugendclub zum Nova Rock 2013 !!

Im Rahmen eines Gewinnspieles verloste der Raiffeisen Jugendclub
Eintrittskarten fir das Nova Rock 2013 in Nickelsdorf im Burgenland.
Eine der glucklichen Gewinnerinnen war Julia Frauscher aus Aigertsham!
Herzliche Gratulation!

Foto: Die Gewinnerin Julia Frauscher mit Gabriele Hintermair von der Raiffeisenbank
Hoéhnhart.

GOLDHAUBENGRUPPE HOHNHART

Die Goldhaubengruppe Hohnhart feiert das 35-jahrige Bestandsjubilaum am 15. August 2013
mit der Krauterweihe beim Gottesdienst und ladt anschlieend zu einer Agape (kleiner Imbiss)
beim Gasthaus Gramiller herzlich ein.

Die Jubelmesse fir die Jubelhochzeiten findet am Sonntag, 15.09.2013 beim Gottesdienst um
08:30 Uhr statt.
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ASVO SC HOHNHART - JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am Samstag, 01. Juni 2013, hielt der ASVO SC-Hohnhart seine Jahreshauptversammiung ab.
Obmann Gerhard Beck verwies auf ein sehr erfolgreiches Jahr, das die vier Sektionen hinter
sich gebracht haben. Die Faustballer zeigten wiederum mit grof3artigen Erfolgen im
Nachwuchs auf. Ein Staats- und zahlreiche Landesmeistertitel in allen Altersklassen wurden
gefeiert. Die Skispringer brachten es durch Daniel Hohm und Fabian Hangdbl auf zwei
Landesmeistertitel und setzten die tolle Nachwuchsarbeit auf der modernsten
Nachwuchsschanze Osterreichs fort.

Die Sektion Ski Alpin organisierte zahlreiche Ski-Ausfahrten — auch hier stand die
Nachwuchsarbeit im Vordergrund. Auch der beliebte Mountainbike-Biathlon wurde wiederum
von den Alpinen organisiert. Die Sektion Breitensport wurde wiederbelebt — im Mittelpunkt
standen der Jedermann-Biathlon im Winter und die erfolgreiche Tischtennis-
Vereinsmeisterschatft.

Der HoOhepunkt der Jahreshauptversammlung war die Ehrung verdienter Sportler und
Funktionare. Daniel Hohm und Fabian Hangdbl wurde fir ihre Landesmeistertitel geehrt,
wahrend die Faustball-Madchen
der U-14 bzw. U-16 fur die
Goldmedaillen bei Landes- und
Staatsmeisterschaften geehrt
wurden. Niklas Eichinger, Verena
Poll, Vanessa Bogner und
Teresa Spadinger (siehe Foto rechts)
wurden zudem flr die
Einberufung in die jeweiligen

Faustball Nachwuchs-
Nationalteams geehrt.
SchlieRlich wurde Burgermeister
Erich Priewasser vom
Landesskiverband

Oberdsterreich fur seine

Verdienste um den Sport geehrt.
Auch heuer steht dem ASVO SC-
Hohnhart wiederum ein turbulentes Jahr ins Haus. Hohepunkt ist mit Sicherheit die 80-Jahr-
Feier von Skisprung-Trainerlegende Richard Diess von 20. bis 22. September auf der
Sprunganlage in Hohnhart (siehe Plakat — letzte Seite). Obmann Gerhard Beck verwies
abschlieRend auf den tollen Zusammenhalt im Skiclub und prasentierte stolz die Mitgliederzahl,
die auf 496 angewachsen ist.

Obmann MedRat Dr Gerhard Beck, LSV Obmann MedRat Dr. Gerhard Beck,

Vizeprésident Wolfgang Pesendorfer, Bgm. Elisabeth Diermair (Gattin) mit Jugend- u.
Erich Priewasser, Vizeprasident Gerhard Kinderbetreuer Georg Diermair
Buttinger
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FERIENPROGRAMM 2013

SEI DABEI UND HABE SPASS, DAS
FERIENPROGRAMM GIBT WIEDER GAS!

Ferienprogramm vom 05. — 22. August 2013

JUHU DIE FERIEN SIND WIEDER DAI!!l!

Damit es euch in den Ferien nicht zu langweilig wird, gibt es heuer wieder ein tolles und
abwechslungsreiches Ferienprogramm fur Grof3 und Klein.

Unter dem Motto ,Sei dabei und habe Spass, das Ferienprogramm gibt wieder gas!®
werden wir in drei Wochen im August fir Unterhaltung sorgen.
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Wie in den letzten Jahren werden wir pro Tag einen gewissen Betrag einsammelin,
um anfallende Kosten zu decken. -”Zf

N

s
e H‘,(-L\._ .-
Wir treffen uns immer um 09:00 Uhr beim Sportplatz, dort ist der Abmarsch zu .
den verschiedenen Aktivitaten. Auch dort kénnen die Kinder um 12:00 Uhr wieder

abgeholt werden, aulRer es ist ein anderer Treffpunkt angegeben.

i
5

Da wahrend des Vormittages auch der Hunger ausbrechen kann, geben sie ihrem Kind bitte
eine Jause und etwas zu trinken mit.

Das Ferienprogramm wird heuer geplant und durchgefiihrt von Katharina Zeilinger und
Sabina Priewasser. Zusatzlich werden wir heuer von Verena Poll unterstitzt.

Wir, Katharina Zeilinger (Tel.: 0676 821 250 173), aus Aspach, Sabina Priewasser (Tel.:
0676 821 250 168) und Verena Poll aus Hohnhart, besuchen zurzeit die
BAKIP Ried i. Innkreis.

Auf drei lustige und erlebnisreiche Wochen mit ihrem Kind freuen wir uns sehr.

Wir wirden Sie ersuchen, dass Sie den ausgefillten Anmeldezettel bis spatestens
19. Juli 2013
dem Gemeindeamt Hohnhart (Postkasten oder im Amt) zukommen lassen.




1. WOCHE

Kreativwerkstatt

Datum Alter Uhrzeit
Mo. 05. August 2013 3 — 6 Jahre 09:00 — 12:00 Uhr
Di. 06. August 2013 7 —12 Jahre 09:00 — 12:00 Uhr

Gemeinsam gestalten wir aus Naturmaterialien lustige Dekoration und Schmuck.

Materialkosten: 5,00 €

Musikirag

Datum Alter Uhrzeit

Mi. 07. August 2013 4 —10 Jahre 09:00 —12:00 Uhr

Vom Instrumente gestalten bis hin zum Tanzen und Lieder singen — alles wird
uns auf unsere kleine Weltreise begleiten. Auch auf unseren diesjahrigen
Motivationstanz wird nicht verzichtet.

Materialkosten: 4,00 €

Mitzubringen: Kichenrollen bzw.
Klopapierrollen, Joghurtbecher,
Gummiringerl, kleine Tontdpfe

*Austiug zum Lorythof — Ubernachitung im Hew*

Datum Alter Uhrzeit

Do. 08. August 2013 6 —12 Jahre Abfahrt: 16:00 Uhr

Endlich wieder einmal ein Ausflug - wir reisen zum Loryhof!!!
Dort werden wir im Heustadl eine abendteuerlustige Nacht verbringen.
Schlafsack oder Decken nicht vergessen und los geht”s. Spiele, Lieder
und spannende Geschichten begleiten uns beim Einschlafen und am
Morgen reisen wir nach einem kostlichen Fruhstuck zuriick nach Hause.

Wir bitten die Eltern, eine Fahrgemeinschaft zu bilden!

Materialkosten: 8,50 € (Ubernachtung + Fruhstiick)

Mitzubringen: Schlafsack, Decke, Jause und
SuRigkeiten




2. \WOCHE

Datum Alter Uhrzeit

Mo.  12. August 2013 3—12 Jahre 09:00 —12:00 Uhr

*Cheese* heildt es am Montag.

Zuerst werden die Kinder gestylt und diurfen bei einem Laufsteg wie echte Models trainieren.
Anschlielend werden Fotos, die dieses Jahr wieder von Christina Kern geschossen werden, von den
Kindern gemacht. Diese werden beim Abschlussfest ausgeteilt.

Materialkosten: 8,00
€
Datum Alter Uhrzeit
Di. 13. August 2013 4 —12 Jahre 09:00 —12:00 Uhr

.Der Weg zum Schatz, der ist nicht schwer, folgt den Spuren und findet her.“ — Die
Schnitzeljagtexperten werden gesucht!!!!! Freut euch auf eine aufregende Reise
durch den Wald und l6st spannende Ratsel.

Im Anschluss folgt ein entspanntes Picknick.

Materialkosten: 200€
Mitzubringen: Jause

Datum Alter Uhrzeit
Mi . 14 . August 2013 4 —12 Jahre 17:00 Uhr

Im Turnsaal startetum 17:00 Uhr der erste Film fir die jingeren Kinder und um ca. 18:00 Uhr der
zweite Film fur die alteren Kinder.

Materialkosten: 2,00 €

Mitzubringen: Popcorn, Chips, etc.



3. WOCHE

Girls-Day

Datum Alter Uhrzeit

Mo.  19. August 2013 4 —12 Jahre 09:00 — 12:00 Uhr

Wir suchen HOHNHART’s NEXT TOPMODEL*“!!!
Sich einmal fiihlen wie ein richtiges Model. Das istdoch der Traum

aller Madchen oder? Auf euch wartet ein entspannter Vormittag mit
Gesichtsmasken, Fingermanikire, Schminken, Laufstegtraining und vieles mehr.

Materialkosten: 3,00 €

Boys-Day

Datum Alter Uhrzeit
Di. 20. August 2013 4 —12 Jahre 09:00 — 12:00 Uhr
Wo sind unsere ,WILDEN KERLE"“??? ”h
Schnuppere hinein in verschiedene Sportarten und zeig uns dein Talent. [ :;_
Auf euch wartet ein erlebnisreicher und sportlicher Vormittag. Bei Schonwetter gibt es auch ‘}_{f
eine nasse Uberraschung. ; - _
Materialkosten: 200 € H ‘e

&S

Mitzubringen: Badehose, Handtuch
Kinderkdche an den Start

Datum Alter Uhrzeit
M. 21. August 2013 4 —12 Jahre 09:00 — 12:00 Uhr
,| bin da Hans wuascht Gemeinsam bereiten wir verschieden gesunde
und hab oiwei an duascht Spezialitaten zu und lassen es uns am Ende recht
und an Hunga oweh gut schmecken.
vom Kopf bis zum Zeh
Moizeit!!* Materialkosten: 4,00 €

Abscihlussiest

Do. 22. August 2013 ALLE 18:00 Uhr

Unser Ferienprogramm wird wieder mit einem Fest abgeschlossen.

Hier werden Fotos unserer Erlebnisse gezeigt. Fur das leibliche Wohl
wird mit Schweinsbratwirstel und Kuchen gesorgt.
Auch heuer gibt es wieder ein kleines Highlight ©



ASVO SC HOHNHART - FAUSTBALL

Hohnhart's Faustballjugend erobert Neusiedl

Am 15. und 16. Juni fanden die U12 und U16 Staatsmeisterschaften in Neusiedel an der Zaya
(Niederosterreich) statt. Hohnhart war als einziger Innviertler Vertreter gleich mit zwei
Mannschaften (U12 mannlich und U16 weiblich) dabei. Schon von Anfang an lieen die U16
Méadels der Faustball-Hochburg Hohnhart den Gegnerinnen keine Chance und so wurden
bereits am ersten Tag die Kontrahenten aus Jedlesee (Wien), Minzbach und Nussbach
souveran mit 2:0 Séatzen niedergerungen. Am zweiten Spieltag wartete mit Seekirchen ein
unangenehmer Gegner auf unsere Powertruppe aber auch sie wussten gegen die
schlagkraftige Mannschaft des S.C. Hohnhart kein Rezept und gingen gnadenlos unter. Somit
war der Gruppensieg fixiert, was zugleich den direkten Einzug ins Finale bedeutete. Im
Endspiel wartete mit Nussbach der starkste Kontrahent der letzten Jahre. In der Vorrunde noch
klar bezwungen, entbrannte im Finale ein Spiel, das an Spannung kaum zu Uberbieten war.
Schlie3lich behielten die Innviertlerinnen die Oberhand und der viel bejubelte Staatsmeistertitel
ging in die Faustballhauptstadt des Bezirkes Braunau, nach Hohnhart. ,,Henada sama gwinga
dama!" , so begrufRen die Ul2-ménnlich Youngstars des S.C. Hohnart's ihre Gegner und
obwohl in den Reihen der Innviertler 3 U10 Spieler zu finden sind, konnte man die Vorrunde
lediglich mit einem Satzverlust vollenden. Mit diesem tollen Vorrundenergebnis war man fix
firs Halbfinale qualifiziert. Dort wartete der spatere Staatsmeister Waldburg auf die Hohnharter
Truppe. Der erste Satz wurde knapp mit 12:10 gewonnen. Im zweiten Satz lag man schon mit
6:3 in Front, ehe das Spiel kippte und auch der dritte Satz verloren ging. Aber spatestens im
kleinen Finale um die Bronze-Medaille zeigten die Hohnharter Faustballkids, dass sie zu den
Besten Osterreichs gehoren. Betreuer Lukas Diermair schwarmte: ,In diesem Team steckt
noch enormes Potential und wir werden noch viel von diesen Spielern héren und sehen."
Jugendkoordinator Georg Diermair war sichtlich erfreut Uber die gezeigten Leistungen und
beim Empfang in Hohnhart herrschte grof3er Jubel bei Betreuern, Eltern und Sportler. Mehr als
zehn Staatsmeisterschaftsmedaillen und ebensoviel bei Landesmeisterschaften in den letzten
10 Jahren sind Beweis genug fur gute und gezielte Trainingsarbeit in der Hohnharter
Faustballhochburg.

*etzte News:

Im Oberdsterreichcup der Faustbal-Damen schlagt Hoéhnhart die Muhlviertler Mannschaft
Anreit mit 4:0 Satzen. Sie stehen somit erstmals in der Geschichte des ASVO S.C. Hohnhart
im Finale.
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U 16 Staatsmeisterschaft weiblich in Linz!
Die HOhnharter Powergirls mussten sich am Ende nur knapp
geschlagen geben!

Als Titelaspirant ging die Mannschaft des ASVO SC Hohnhart bei den Staatsmeisterschaften
der weiblichen U16 in Linz an den Start. Im ersten Spiel wartete mit der Union Nussbach
gleich der Serienstaatsmeister und Angstgegner der letzten Jahre. Die Madels boten jedoch
gleich von Beginn an eine tolle Leistung und so konnte man Nussbach mit 11:9 und 11:7
bezwingen. Somit war die Euphorie gleich nach dem ersten Spiel riesengrof3. Im zweiten Spiel
wartete dann mit dem SK Voest Linz die
eigentlich leichtere Aufgabe, doch das
Spiel flachte im zweiten Satz etwas ab
und man verlor diesen nur sehr knapp mit
10:12. Ahnlich verlief auch das Dritte und
letzte Gruppenspiel gegen den Vertreter
aus Salzburg, den ASKO Seekirchen. Der
erste  Satz wurde knapp gewonnen
(12:10), doch im zweiten schlichen sich
einige Eigenfehler ein und man verlor mit
7:11.

Der Einzug ins Halbfinale war jedoch
trotzdem gesichert und in diesem kam es
nun zum Duell gegen den SK Voest Linz.
Die Madels rund um Kapitan Verena Poll,
Teresa Spadinger, Lena Gruber, Vanessa Bogner, Kerstin Huber und last but not least Verena
Petershofer lieferten eine ausgezeichnete Partie ab und lie3en ihren Gegnerinnen aus der
Landeshauptstadt keine Chance (11:7 und 11:6). Somit stand man wieder einmal wie schon so
oft im Finale gegen Union Nussbach. Man wusste aber spatestens seit der Vorrunde, dass
auch gegen diesen uUberméchtigen Gegner eine Chance besteht. Das Spiel verlief von Anfang
an ausgeglichen und man konnte super gegen halten. Erst nach dem Zusammenprall der
beiden Angreiferinnen, bei dem sich beide am Knie verletzten, wurde das Spiel einseitig. Mit
8:11 im 1. Satz fand man eigentlich nie mehr richtig ins Spiel und die Kirchdorferinnen konnten
Punkt um Punkt einfahren. Trotz der Verletzung und Erschopfung wurde jedoch bis zum
Schluss gekampft, leider reichte es nicht mehr ganz.

Ein zweiter Platz bei Staatsmeisterschaften ist jedoch ein toller Erfolg und man kann &uf3erst
positiv in die Zukunft blicken. Betreuer Thomas Augustin und die mitgereisten Fans sahen
wieder einmal tollen Faustballsport auf allerhdchstem Niveau. Birgermeister Erich Priewasser
war sofort einer der ersten Gratulanten und wirdigte die Leistung der Madels mit den Worten:
,Ganz Hohnhart ist stolz auf euch!”

Hohnharter Madels souveran Landesmeister bei den Ul6w!

Bei den Ul6éw Landesmeisterschaften am
Freitag, 7. Juni 2013 spielten sechs
Mannschaften in Laakirchen um den begehrten
Titel. Im ersten Spiel der Gruppe A trennten sich
die beiden Teams aus Reichenthal und
Minzbach 1:1. Mit 2zwei weiteren Siegen
bedeutete dies fur die Nulbacherinnen, den
Gruppensieg erreicht zu haben. Auf Grund des
besseren Ballverhatnisses qualifizierten sich
auch die Madels aus Minzbach fur das
Halbfinale. Nur 1 Ball entschied gegen die
sichtlich enttauschten Reichenthalerinnnen.
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In der Gruppe B konnte sich die Mannschaft von Héhnhart beide Siege in der Gruppenphase
holen. Nachdem sich Arnreit und Laakirchen unentschieden trennten, musste auch hier der
Taschenrechner ausgepackt werden. Die Heimmannschaft von Laakirchen hatte
schlussendlich 4 Punkte mehr und somit die Berechtigung fir das Halbfinale.
In den beiden Halbfinalspielen setzten sich die Favoriten aus Nuf3bach und H6hnhart souveran
durch und es kam zum Showdown der bis dahin ungeschlagenen Teams.
Das Finale war an Spannung kaum zu Uberbieten. In einem heil3en ersten Satz ging es bereits
in die Verlangerung. Die Madels von Hohnhart entschieden diesen mit 13:11 fir sich. Motiviert
durch diesen knappen Satzerfolg zeigten die Girls aus Hohnhart ihre Topform. Mit 11.5 im 2.
Satz und gesamt 2:0 sicherten sich die Powergirls den Landesmeistertitel in der Klasse U16
weiblich.

Tolle Leistungen bei der Landesmeisterschaft Ul2m

Die Ul2m Landesmeisterschaften fanden am Freitag, 7. Juni 2013 in Hohnhart statt. Der
Regen der letzten Woche bewirkte nicht nur eine Verschiebung des Termins, sondern auch
den Ausfall von Ottensheim. Der Verein wurde, wie auch schon beim Hochwasser 2002, mit
voller Wucht erwischt und der Sportplatz, das Sportheim so wie viele Privathduser standen
meterhoch unter Wasser. Wir winschen alles Gute und viel Kraft fur die Zukunft!
Mit Waldburg und Freistadt standen sich bereits die vermeintlichen Titelfavoriten in der
Gruppenphase gegenuber. Hier entschieden die jungen Manner von Freistadt das Match fir
sich und sicherten sich somit den ersten Gruppenplatz. In der Parallelgruppe spielte Bad
Kreuzen und die Heimmannschaft von Hohnhart um die Tabellenfuhrung. Im direkten Duell
trennten sich die beiden Teams 1:1. Hohnhart entschied jedoch im Anschluss alle Spiele mit
einem grofleren Abstand als Bad Kreuzen fur sich und wurde mit dem besseren Ballverhaltnis
Gruppensieger. Die beiden Halbfinalpaarungen standen somit fest. HoOhnhart traf auf
Waldburg. In einem tollen Match erkampften sich beide Teams einen Satz. Im entscheidenden
Durchgang konnten sich die Waldburger knapp mit 11:9 durchsetzen und zogen somit ins
Finale ein. Im zweiten Halbfinale standen die Freistadter der Mannschaft aus Bad Kreuzen
gegenlber. Die jungen Freistadter - trainiert vom Nationalspieler Jean Androli - setzten sich
klar mit 2:0 durch und im Finale kam es zu einer Neuauflage des Gruppenspiels zwischen
Freistadt und Waldburg. Die Hausherren trafen somit im Spiel um Platz 3 wieder auf Bad
Kreuzen. Verlor man in der Gruppenphase noch einen Satz gegen den stark spielenden
Gegner, so lieB man Bad Kreuzen in diesem Match zu keinem Zeitpunkt eine Chance und
gewann 2:0. Es folgte ein spannendes Finale auf hohem Niveau. Beide Mannschaften konnten
mit tollem

Faustballsport -
begeistern und so
entschied
Waldburg den 1.
und Freistadt den
2. Satz jeweils fur
sich. Im alles
entscheidenden

dritten Satz
konnten die
Freistadter den
Schwung

mitnehmen und
sicherten sich mit
11:7 den
Landesmeistertitel
der Ul2m.




ASVO SC HOHNHART - SKISPRUNG

Hohnharter Erfolge bei Kinder-Tournee

Die jungen Skispringer der ASVO SC Hohnhart sind weiter im Aufwind. Bei den ersten beiden
Stationen der jahrlichen Kinder-Vierschanzen-Tournee in Hinzenbach und Bischofshofen gab
es schon zahlreiche Podest-Platzierungen zu bejubeln. In der M&adchenklasse 1 ist Julia
Muhlbacher momentan das MalR der Dinge und fihrt die Gesamtwertung an. Mit Sahra
Schuller als Zweite und Carolina Salhofer als Funfte sind zwei weitere Hohnharterinnen in
Schlagdistanz. In der Madchenklasse 2 ist Vanessa Moharitsch als Vierte ebenfalls im
absoluten Spitzenfeld.

Die Kinderklassen bei den
mannlichen  Talenten sind
nach Alter eingeteilt, wobei
Fabian Hangoébl bei den EIf-
Jahrigen momentan auf Rang
drei liegt. ,lch bin sehr

zufrieden, wie der
Nachwuchs momentan
arbeitet. In der

Vereinswertung der Tournee
sind wir aktuell Dritter.
Diesen Platz wollen wir bei
den beiden ausstehenden
Springen im  September
erfolgreich verteidigen®, so
der sportliche Leiter der

Sektion Sprunglauf, Christian
Schmitzberger. Die jungen Skispringer mit Trainerteam und Thomas Morgenstern

Damit weitere Talente gefordert werden konnen, ist der ASVO SC Hohnhart weiterhin auf der
Suche nach jungen Springern zwischen sechs und acht Jahren. ,Wir haben die modernste
Nachwuchs-Schanze in Osterreich. Der Sommer ist ideal, um mit dem Skispringen zu
beginnen. Wir freuen uns Uber jeden neuen Springer”, so Sektionsleiter Andreas Steiner.

Interesse am Skispringen?
Bitte bei Christian Schmitzberger — Tel.: 0650 937 21 43 melden!

Ergebnisse der Kinder-Vierschanzen-Tournee (nach 2 von 4 Springen):
Kinder (8 Jahre): 13. Niklas Bachleitner, 14. Sebastian Perberschlager, 15. Michael Schmalzl
Kinder (9): 13. Philipp Steinbacher

Kinder (10): 22. Thomas Breckner, 23. Tim Steiner

Kinder (11): 3. Fabian Hangobl

Madchenklasse 1: 1. Julia Muhlbacher, 2. Sahra Schuller, 5. Carolina Salhofer

Madchenklasse 2: 4. Vanessa Moharitsch
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ASVO SC HOHNHART - TISCHTENNIS

Die Sektion Breitensport
des ASVO SC-Hohnhart
organisierte am 23. Marz
die bereits achte
Ortsmeisterschaft im
Tischtennis. 33 Athleten
kampften dabei an sechs
Spieltischen in der
Gemeinde-Turnhalle um
die jeweiligen Titel.

Nach hochklassigen
Matches durfte sich bei den
Kindern Niclas Muhlbacher
als neuer Ortsmeister feiern
lassen. Die weiteren
Podestplatze gingen an
Roman Scherfler und
Andreas Hintermair. In der allgemeinen Klasse war Herbert Stempfer eine Klasse fur sich. Die
Range zwei und drei gingen an Ferdinand Gramiller und Johannes Leimhofer. Bei den
Senioren gewann Herbert Butscher vor Rupert Spadinger und Anton Hellstern. ,Es war ein
tolles Turnier. Wir konnten den Tischtennis-Sport in Hohnhart heuer wieder gut beleben. Die
rege Teilnahme an der Ortsmeisterschaft bestatigt das. Ein Dank gilt den Sponsoren, die unser
Turnier super unterstitzt haben®, freute sich Breitensport-Sektionsleiter Michael Buchecker.

KRIEGSOPFERVERBAND

Auszeichnungen bei der Ausschusssitzung

Bei der Ausschusssitzung am 10. Mai 2013

wurden von KOV Obmann Binder Josef =
folgende Kameraden ausgezeichnet:

Josef Binder Goldene KOV
Verdienstmedaille
Franz Szabo Silberne KOV

Verdienstmedaille
Herbert Schwarz Silberne KOV
Verdienstmedaille

Georg Rachbauer | KOV Verdienstabzeichen
silber

Nachtraglich Uberreichte Verdienstmedaille von Herrn OKB Obmann Rachbauer Georg, weil
Herr Leopold Stranzinger bei der JHV nicht anwesend war:

| Leopold Stranzinger | OKB Verdienstmedaille Gold |
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ASKO TC HOHNHART - TENNIS

tc héhnﬁj_é:k?f;
Neuer Vorstand gewahlt

Am 05. April 2013 haben wir im Zuge der Jahreshauptversammlung unseren neuen
Vereinsvorstand gewahlt. Begonnen haben wir die Jahreshauptversammlung mit einem kleinen
Ausblick auf die anstehenden Events namlich der Tennistrainingswochen in Kroatien und der
Tschechei. Sodann erfolgte ein kleiner
Ruckblick auf das letzte Jahr. Besonders
hervorzuheben ist die ausgezeichnete
organisatorische Arbeit, welche wir nunmehr
an der Zahl von 30 Kindern im Verein sehen!
Uberdies hat uns heuer der Birgermeister
personlich durch die
Jahreshauptversammiung begleitet.
Spannend waren die Diskussionen und
Erlauterungen rund um die
Sanierung/Neubau unseres mittlerweile 28
Jahre alten Tennisplatzes. Wenn man
bedenkt, dass Tennisplatze grundsatzlich
nach 17 Jahre erneuert werden, hoffen wir auf eine baldige Losung. Das Engagement der
Vorstdnde hat sich ausgezahlt und spiegelt sich in den Wahlergebnissen wieder:

Obmann: Andreas Meixner
Obmann-Stv.: Johannes Leimhofer
Kassier: Andreas Lang
Schriftfihrerin: Edith Auer

— nicht zuletzt aufgrund ihres ehrenamtlichen Engagements und ihrer tollen Arbeit in der
Vergangenheit
— jeweils wieder einstimmig in ihren Funktionen bestatigt.

Besonders erfreulich ist, dass uns nunmehr zwei neue Kollegen im Team unterstutzen.
Christoph Fuchs (Schriftfiihrer Stellvertreter) und Gerald Reichinger (Kassier Stellvertreter).

Ganz Osterreich spielt Tennis - ASKO hat den Bogen raus!

Der Aktionstag ,Ganz Osterreich spielt
Tennis* des Osterreichischen
Tennisverbandes war — wie die Jahre vorher —
auch heuer wieder ein toller Erfolg fir unseren
Verein! Mit unserem Engagement konnten wir
vor allem Neuanfanger im Kinder- und
Erwachsenenbereich  gewinnen.  Besonders
erfreulich ist, dass wir nun 4 Trainingsgruppen
mit Neustartern haben.

Im Zuge des Aktionstages am 21.04. konnten
die interessierten Besucher verschiedene
Bereiche beschnuppern, ihre Geschicklichkeit
testen, ihre Kondition unter Beweis stellen,
sowie das Bogenschiel3en kennen lernen.

Es haben uns ca. 50 Kinder u. Erwachsene am Tennisplatz besucht, wobei unsere jingsten
Tennisstars erst 3 Jahre alt waren. Wir danken allen, die bei uns vorbei geschaut haben und
freuen uns auf den Aktionstag im nachsten Jahr.




Gemeinde

GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Schuljause

Mit dem Ende des Schuljahres geht auch die ,Gesunde Schuljause” zu Ende. Da den Kindern
diese Aktion so gefallen bzw. geschmeckt hat, hat sich die Gesunde Gemeinde auch fir
weitere 3 Jahre bereit erklart, den Kindern jeden Freitag eine Gesunde Schuljause zu kochen
bzw. einen Obst- und Gemisetag abzuhalten. Ein grof3er Dank an alle helfenden Hande.

Krauterwanderung

Am 02. Juli 2013 machte die Volksschule Ho6hnhart in
Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde eine Wiesen- und
Krauterwanderung. Die Kinder hatten riesen Spaf, da sie alle |
Blumen mit Hilfe von Lupen und Krauterbiichern selber suchen |
durften.

Mit Monika TrauBnig und Johanna Hintermair verarbeiteten die
Kinder die gesammelten Krauter zu einer Krauterbutter.
AnschlieRend wurde diese bei einer Brotjause verkostigt.

Zur Jause gab es auch selbstgemachten Holler- und Minzesaft
sowie von Elisabeth Erhart frisch zubereitete Krautersmoothies.
Ein ganz neues Getrank fir die meisten Kinder, das aber bei
Einigen flr Begeisterung sorgte.

Nach dieser erfolgreichen und gesunden Starkung spazierten die
Kinder den Glockenturm der Hohnharter Kirche hoch. Eine tolle
Erfahrung war es fur so manche Kinder, als um 11:00 Uhr die
Glocken lauteten. Die Begeisterung war Uberwaltigend.

Fur alle Kinder war es ein toller und erfahrungsreicher Tag. W
Deshalb mochte ich mich bei den Lehrerinnen und beim Team der o
Gesunden Gemeinde recht herzlich bedanken.

Voranklindigungen

Die HOhnharter Sommergymnastik — 4 x Fit im Sommer
Termine: Dienstag, 06.08.2013, 13.08.2013, 20.08.2013,

27.08.2013 um 19:00 Uhr S@m m E r

Ablauf: Alle bewegungsfreudigen Hohnharter bewegen sich vom -
Gemeindeamt zur Skischanze und nutzen dort frisch gemahten gym"astlk
Wiesen zur BarfuRgymnastik. Weiters werden wir im Motorikpark

(beim Schanzenturm) die Geschicklichkeit testen und die

Tiefenmuskulatur ausbauen.

Genusstraining mit Gisela Steinkogler
Termin: 11.09.2013

Fit im Winter mit Hans Ortner
Termin: Beginn 02.10.2013 um 19:00 Uhr

Nachmittagsturnen mit Heidi Neubauer
Termin: Beginn 08.10.2013 um 13:30 Uhr
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MUSIKVEREIN HOHNHART

2 Auszeichnungen bei den Marschwertungen 2013

Am Sonntag, 23. Juni 2013 nahm der
Musikverein Hohnhart am
Marschmusikwettbewerb in Eitzing teil.
Das Showprogramm, eine Achtelnote,
brachte ihnen hier in der Hochststufe E
eine Auszeichnung mit 90,50 Punkten
ein. Als musikalisches Stick wurde ,We
Will Rock You“, ein Lied der britischen
Rockband Queen vorgetragen. Beim
diesjahrigen Wettbewerb waren in den
Reihen des MV Ho6hnhart zahlreiche
Jungmusiker vertreten, welche das erste
Mal an einer Marschwertung
teilnahmen.

Beim Musikfest in Feldkirchen absolvierte der Musikverein Hohnhart zum zweiten Mal in dieser
Saison die Marschwertung. In der Leistungsstufe E wurde am Samstag, 6. Juli 2013, bei
herrlichem Wetter erneut ein ausgezeichneter Erfolg (91,90 Punkte) erreicht. Der Stabfihrer
Josef Reinthaler (Hofbauer Pepi) und seine Kameraden haben wieder einmal ihre Klasse im
Marschwettbewerb unter Beweis gestellt. Foto: Vera Heissbauer

Stabfihrerkurs 2013 — Sonja Maier

Im April 2013 startete wieder ein Stabfuhrerkurs im Bezirk Braunau.
Im  Musikheim  Hohnhart wurden 17 Schiler von den
Bezirksreferenten unterrichtet. Nach der schriftichen Prifung, fand
am 1. Juni 2013 die praktische Prifung statt.

Mit dabei war unsere Flugelhornistin Sonja Maier, sie hat die
Prifung mit gutem Erfolg bestanden. Wir gratulieren ihr dazu sehr
herzlich  und freuen uns mit ihr dber den Erfolg.

Jungmusikermatinee 2013

Jugendarbeit wird beim Musikverein Hohnhart grof3 geschrieben, da ein Verein ohne Jugend
keine Zukunft hat. Eine gute musikalische Ausbildung und
Integration von Jungmusikern sind die Ziele der Verantwortlichen.
Am Sonntag, den 21. April 2013, veranstaltete der Musikverein
Hohnhart heuer zum ersten Mal eine Jungmusikermatinee. Im
Anschluss an den Sonntagsgottesdienst fand diese im
Gramillersaal statt. Die Jungmusiker, aber auch junggebliebenen
Musiker zeigten ihr Kénnen mit Solosticken, Duetten, Trios und
Ensembles und konnten alle anwesenden Besucher von deren
Talent Uberzeugen. Gleichzeitig wurden auch die Instrumente von
den jeweiligen Musikern vorgestellt, um den Kindern das Aussehen,
die Handhabung und den Klang der Instrumente zu verdeutlichen.
Bei Wirstel, Getranken, Kaffee und Kuchen fand dieser
musikalische Vormittag einen gemditlichen Ausklang. Ein grol3er
Dank an die Organisatoren, aber auch an die zahlreichen
Besucher, welche zu dem guten Gelingen dieser Veranstaltung
beigetragen haben.
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Prufungserfolge der Jungmusiker unseres Musikvereines

Unser Hornist Buchbauer Hannes aus Unteraichberg hat die ;
Ubertrittsprifung zum Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Silber mit
"sehr gutem Erfolg" abgelegt.

Unsere Nachwuchs-Hornisten Kastinger Lukas aus Feichta und Lanz
Michael aus Stegmihl haben nach nur 2 Jahren Lernzeit beide die 2%
Prifung zum bronzenen Leistungsabzeichen erfolgreich bestanden.
Lukas mit "sehr gutem Erfolg" und Michael mit "gutem Erfolg".

3 Ll 4

Der Musikverein und die Gemeinde
Hohnhart gratulieren den Priflingen zu diesen tollen
Erfolgen!

2 | WETTBEWERE

Vorankindigung:
Partynacht der Musi 06. September 2013
Fruhschoppen 08. September 2013

SENIORENBUND HOHNHART

Sommerfest 2013

Das diesjahrige Sommerfest des Seniorenbundes Hohnhart am Mittwoch, 19.06.2013, wurde
seinem Namen voll gerecht. Bei Temperaturen Gber 30 Grad im Schatten fand das Fest in der
Halle des Transportunternehmens Bachleitner statt, das den zahlreichen Gasten Schutz vor
der sengenden Sonne bot. Die Géaste kamen so zahlreich, dass alle Platze voll belegt waren.
Obmann Franz Reinthaler freute sich Uber den unerwartet guten Besuch und begrifite alle
Ortsgruppen der umliegenden Gemeinden und dankte fir ihren Besuch. Den Gasten wurde
eine bunte Palette an Getranken angeboten. Zur
Starkung gab es belegte Brote, Wirstl sowie Kaffee
und eine groRe Kuchenauswahl. Das Fest wurde von
den Kibelspeck-Dirndl aus dem Rieder Bezirk mit
lustigen und stimmungsvollen Gesangseinlagen
bereichert. Auch Bezirksobmann Franz Moser kam zu
Besuch und richtete Gruf3worte an die SB-Mitglieder.
SB-Obmann Franz Reinthaler war nicht nur mit dem
Besuch, sondern auch mit der guten Stimmung sowie
der guten Zusammenarbeit des Teams sehr
zufrieden. Ein besonderes Lob richtete er an Josef
Binder, der schon sehr viel Erfahrung mit der
Organisation von solchen Festen hat und alles
bestens vorbereitet hat.

ELTERN TELEFON

ELTERN (Etoree

TELEFO

Reden wir dartiber! = Telefon 142

VERTRAULICH | KOSTENLOS | RUND UM DIE UHR
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FEUERWEHR AUSSERLEITEN

Bewerbserfolge der 2 Bewerbsgruppen der FF Ausserleiten

Rang
in Haigerm Bronze 1
algermoos Silber 2
Bezirksbewerb in Silber 3

St. Peter

FEUERWEHR THANNSTRASS

Vollversammlung am 16. Marz 2013

Am 16. Marz 2013 fand die Volliversammlung der FF- Thannstrass fir das abgelaufen Jahr
2012 statt.

Das neue Kommando der FF Thannstrali:

Ernst Baier, Leitrachstetten 10 Kommandant
Karl Fessl, Grol3enaich 8 Kommandant Stv.
Stefan Bauchinger, Thannstral3 1 Kassier

Stephan Karer, Hub 7 SchriftfGhrer

Ehrungen im Zuge der Jahreshauptversammlung

Bezirksverdienstmedaille 1-Stufe :
OBl Karl Fessl

Bezirksverdienstmedaille 3-Stufe :
HBM Josef Oller
HFM Gerhard Priewasser

Bezirksverdienstmedaille 2-Stufe :
AW Stefan Bauchinger

AW Dietmar Feichtenschlager
HBM Gunter Kronberger
HBM Roland Feichtenschlager
HFM Andreas Kronberger

Feuerwehrjugend Thannstral

Die alljahrliche Maiandacht der FF-Thannstral3 bei der
Simandlkapelle wurde auch heuer wieder als Anlass genommen,
einen Teil der Spenden der Friedenslichtaktion fur einen
gemeinnitzigen Zweck zu Uberreichen. Jedes Jahr holt die
Jugendgruppe in Simbach das Friedenslicht, welches sie von Haus
zu Haus an die Mitglieder der Wehr Uberbringen und dafir von
Vielen eine Geldspende erhalten. Dieses Jahr wurde ein Scheck im
Wert von € 300 an Alois Priewasser Ubergeben.

Im Rahmen der Maiandacht wurden 2 Mltglleder der
Feuerwehrjugend mit dem hoéchsten Abzeichen, das es in der Jugend zu errelchen gibt, geehrt.
Das Leistungsabzeichen in Gold wurde von Abschnittsfeuerwehrkommandant Karl Ertl sowie
Kommandant Ernst Baier an Alexander Krotzer und an Michael Fel3l Uberreicht.
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Bewerbsbilanz der Feuerwehr Thannstralfd

Jugend Rang Aktivgruppe 1 Ran

Haigermoos Bronze 16
Silber 8

Jugend Rang
Munderfing Bronze 9
Silber 7

Aktivgruppe 3

Bezirkswettbewerb I Rdlng
St. Peter B_ronze e
Silber 13

FEUERWEHR HOHNHART

Georg Stempfer von der FF Hohnhart hat am 13.04.2013 in Uttendorf eine Schulung fir den
Feuerwehr Medizinischen Dienst erfolgreich besucht. Georg Stempfer ist seit Jahren FMD
Beauftragter der FF Hohnhart und koordiniert im Ubungs- und auch Ernstfall die
Zusammenarbeit mitdem Roten Kreuz.

Bewerbsbilanz der Feuerwehr Hohnhart

Eine der jungsten Aktivgruppen im Bezirk Braunau hatte die FF Hohnhart 2013 unter
Gruppenkommandant Andreas Preishuber (23 Jahre) bei den Bewerben laufen: alle der 8
anderen Gruppenmitglieder sind ausnahmslos zwischen 16 und 18 Jahren (erst ab 16 Jahren
darf man in der Aktivgruppe starten!). Diese junge Truppe hatte im Bewerbsjahr 2013 am 01.
Juni in Haigermoos mit Rang 24 in der Gasteklasse mit 415,91 Punkten einen tollen Start,
musste dann im Bezirksbewerb in St. Peter mit Rang 50 und nur 291,32 Punkte einen Dampfer
hinnehmen, schafft dann aber am 6. Juli beim Landesbewerb in Rohrbach mit einer guten
Leistung gleich beim ersten  Antreten  das

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze. Dies wurde
erstmals Uberreicht an:

Finstermann Florian, Hintermair Alexander, Lengauer
Daniel, Moser Melanie, Moser Stefan, Preishuber Viktoria,
Reichinger Christoph und Schrattenecker Eva -
Gruppenkommandant Andreas Preishuber hatte es schon!

Die Altersgruppe der FF Hohnhart belegte mit einer sehr
guten Zeit den 2. Rang am Bezirkswettbewerb in St. Peter
in ihrer Klasse.

Einsatzstatistik 1. Halbjahr 2013:

Im ersten Halbjahr 2013 musste die FF Hohnhart bereits
zu drei Brandeinsatzen und 18 technischen Einsatzen
ausricken! Vor allem die Einséatze bei Verkehrsunfallen
und auch bei Katastrophen und Hochwasser sind fir alle
Beteiligten, Betroffene und auch Feuerwehrmitgliedern
sehr anspruchsvoll. Kommandant Johann Reiter ersucht
daher um Nachsicht, wenn vor allem  Dbei
Hochwassereinsatzen die Feuerwehr nicht Uberall sofort
sein kann, oder bei Einsatzen auf der Stral3e eben
Wartezeiten entstehen!
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CHARITY ROCK — EINE ERFOLGSSGESCHICHTE

In 4 Jahren 20.000 € gespendet

Robert Hatheier (36) aus Hohnhart ist von Geburt
an Spastiker, hat nie gehen gelernt und ist immer
auf einen Rollstuhl angewiesen. Musik und Kunst
sind fir ihn zum wichtigen Lebensinhalt
geworden. Besonders Rockmusik hat es ihm
angetan. Ferdinand Gramiller, Juniorchef des
Gasthauses Gramiller in Hohnhart, wollte Robert
eine Freude machen und fir ihn ein Rockkonzert
organisieren. Durch Zufall entstand 2008 der
Kontakt zu Supervision aus St. Johann, die sofort
bereit waren, kostenlos fir Robert zu spielen.
Dazu gesellten sich Every Morning Hell (heute
Kapitel V) aus Maria Schmolln, SBS aus
Hohnhart, Cherosin und Aliens aus Ried. Der
riesige Saal des Gasthauses Gramiller war perfekt
fir dieses Rockkonzert. Der Erlds solite Robert
Hatheier zu Gute kommen.

Die Vorbereitungsarbeiten waren enorm. Die Robert Hatheier mit Ferdianand Wimmer (SBS)
Veranstaltung durfte auf keinen Fall ein Flop

werden, denn die Vorfreude hat Robert so viel Auftrieb und Lebensmut gegeben. Die
Grol3zugigkeit vieler Sponsoren und die tatkraftige Unterstitzung vieler Leute beim Konzert
war sensationell. Andreas Kastinger von Supervision und Christian Binder von Kapitel IV waren
mit Ferdinand Gramiller und Andrea Berer maligeblich an der Organisation beteiligt. Am 18.
April 2009 fand das 1. Charity Rock beim Gramiller statt und das Ergebnis war Gberwéltigend.
Das Publikum war begeistert von den Darbietungen der Bands. Uber 400 Gaste feierten bis in
die Morgenstunden. Der Erlés von 6.000 € wurde auf drei junge Menschen mit Behinderung
aufgeteilt. Was eigentlich als einmalige Veranstaltung geplant war, fand am 6. April bereits
zum dritten Mal statt. Auch der Kameradschaftsbund hat sich bei den letzten zwei Konzerten
mit jeweils 1.000 € beteiligt.

So konnten in den letzten 4 Jahren 20.000 € an Jugendliche mit Behinderung gespendet
werden. Beim Charity Rock 3 traten neben den legendaren Bands Supervision, Kapitel IV und
SBS auch Project One aus Uberackern und Nodstrom aus Hohnhart auf. Das Publikum war
begeistert von der Qualitdt der Musiker und Uberrascht, dass es so viele tolle Rockbands in der
nahen Umgebung gibt. Die Veranstaltung hat bereits einen so hohen Stellenwert, dass die
Bands und Helfer bereits ihr ok firs ndchste Charity Rock gegeben haben.

Am 21. April wurde der Erlés vom Charity 3 an
funf Personen gespendet. Es kam zu
berthrenden Szenen und keiner schamte sich
seiner nassen Augen. Das Engagement so
vieler junger Menschen, die Jugendlichen
helfen, denen es nicht so gut geht, ist
vorbildlich.

In all den Jahren ist die Beziehung zwischen
den Bands und Robert Hatheier zu einer
innigen und herzlichen Freundschaft
geworden. Ferdinand Gramiller hat nicht nur

malfdgeblich an der Organisation
teilgenommen, sondern hat auch den tollen Saal kostenlos zur Verfigung gestellt. Ohne diese
Lokalitat ware ein Konzert dieser Grol3enordnung unmaglich. Fotos: A. Berer
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®) LEADER REGION
INNVIERTEL

vom Inn zum KobernauBerwald

LEADER REGION INNVIERTEL

In der ersten Forderperiode als Leader Region Innviertel — vom Inn zum Kobernauf3erwald
wurden 84 Projektantrage bei den zustdndigen Forderstellen in Linz eingebracht. Diese
Projekte umfassten in Summe ein 17,5 Millionen Euro schweres Investitionspaket in die
landliche Entwicklung der 35 Mitgliedsgemeinden. Rund 5,6 Millionen Euro davon konnten
als Fordermittel Uber LEADER wieder in die Region zurtickflieRen. Dies entspricht einem
durchschnittlichen Fordersatz von 32%. Mit den Projekten wurden 34,5 neue Arbeitsplatze
in der Region geschaffen und 157 Arbeitsplatze gesichert.

In der Gemeinde Hohnhart wurden folgende Projekte geférdert:

Gemeindeubergreifend Gemeindespezifisch

(mit Beteiligung der Gemeinde) (Projekte in der Gemeinde)

- 4-Sonnen-Vitalparcours - Skiflyer

- Ausflugs- u. Urlaubswegweiser - Erweiterung des bestehenden
Innviertel-Hausruck Biomassenahwarmeprojekts

- Bierregion Innviertel - Errichtung der Reithalle

- Schule am Bauernhof

- Regionales Qualifizierungsprogramm DL1- D3

N

Das Leben ist Varéiﬁ"éruﬁq.
Neuver Schauraum - kleinggber oho. #5
Einfach mal nachschavenl. HHE

A-4933 Wildenau | Tel.: +43 (0l676 / 37 19 338 | tischlerei-leimhofer.at

Bezahlte Werbung
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Die Inn-Salzach-EUREGIO
in der Region Innviertel-Hausruck

Sehr geehrte Damen und Herren!

e 0o

Regionalmanagement 00

he=

Die Mitarbeiterinnen der RMOO GmbH bieten den Mitgliedsgemeinden der Inn-Salzach-EUREGIO kostenlose Unter-

stiitzung in den Bereichen:

- Kommunales & Wirtschaft
- Nachhaltigkeit und Umwelt
- Grenzraumentwicklung

Die Mitarbeiterinnen der RM OO arbeiten mit regionalen Akteuren zusammen und werden dabei

- Projekt: EMI — Energiemodellregion Innviertel-Hausruck
- Projekt: PFLEGE: Arbeitsmarkt der Zukunft

- Projekt: Pakt fiir Arbeit und Qualifizierung

vom Land OO, dem Bund und der EU mit Férderprogrammen unterstiitzt.

Herzlichst, [hr

~ ;
Albert Ortig

Vorsitzender Inn-Salzach-EUREGIO

Der EUREGIO-Projektefonds:

h...‘_._

Der EUREGIO-Projektefonds bietet gemeindeiibergreifenden Kooperationen von EUREGIO-Mitgliedsgemeinden eine
einmalige finanzielle Unterstiitzung von bis zu € 5.000,- bei der Umsetzung von Projekten an.

Geférdert werden Projekte, die mindestens vier der folgenden Kriterien entsprechen:

= Das Projekt entspricht dem Jahresthema. Jahresthema 2013: Fachkraftemangel
» Das Vorhaben wurde mit der Geschéftsstelle des Regionalmanagement Innviertel-Hausruck abgeklart.
» Das Projekt wird von der Geschéftsstelle des Regionalmanagement Innviertel-Hausruck betreut.

* Der Wirkungsbereich des Projektes erstreckt sich Giber mehrere Gemeinden.

* Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt. (Keine Unterstiitzung fiir einzelbetriebliche MaRnahmen oder Einzelper-

sonen)

« Projekte, die die Chancengleichheit (Manner, Frauen, Kinder, Jugendliche, Altere, Beeintréachtigte, Migrantinnen)
nachvollziehbar beriicksichtigen, werden bevorzugt unterstiitzt.

« Das Vorhaben hat innovativen Modellcharakter und eine nachhaltige Wirkung.

Aktuelle Projekte, die aus dem EUREGIO-Projektefonds gefordert werden:

“Pierrot lunaire”

Die Landesmusikschule Braunau und
diverse Jugendorganisationen setzen
sich gemeinsam mit Jugendlichen
aller Ethnien tdnzerisch und panto-
mimisch mit einer Komposition aus
dem 20. Jahrhundert auseinander.
Dies soll der Persdnlichkeitsbildung
der Jugendlichen, durch Auseinan-
dersetzung mit einer weithin unbe-
kannten kiinstlerischen Welt, dienen.
AuBerdem wird die Integration durch
Interaktion von Menschen aus unter-
schiedlichen Generationen, Ethnien,

Geschlechter und sozialer Herkunft
gefordert.

Diese Projektinitiative erhalt von der
Inn-Salzach-EUREGIO eine Unter-
stiitzung von € 5.000,00.

Nachhaltiger Stadtrundgang

Es handelt sich dabei um die Kon-
zepterstellung fiir einen Nachhaltigen
Stadtrundgang zur Sensibilisierung
und Bewusstseinsbildung von Kon-
sument/innen. Die Initiative Eine Welt
sowie das Netzwerk der Region mit
FAIRantwortung wollen erreichen,

den Blick der Kunsument/innen auf
Herkunft, Qualitdt und Produktions-
bedingungen der Konsumgliiter des
téglichen Bedarfs zu schérfen. Man
will Menschen fir globale Zusam-
menhange sensibilisieren. Das Pilot-
projekt startet in Braunau. Das Kon-
zept kann aber spater fir die gesamte
Region Innviertel-Hausruck Gbernom-
men werden.

Diese Projektinitiative erhalt von der
Inn-Salzach-EUREGIO eine Unter-
stiitzung von € 3.500,00.

Genauere Informationen finden Sie unter: www.rmooe.at oder www.inn-salzach-euregio.at
Verein Inn-Salzach-EUREGIO | Industriezeile 54 | 5280 Braunau | Tel.: 07722/65100 | verein@inn-salzach-euregio.at




Baden ghne Gefahr

Béder, Fliisse und Seen locken tausende Erholungssuchende um sich Abklihlung und Badespass zu verschaf-
fen. Doch auch hier ist Vorsicht geboten, denn durch Selbstiiberschétzung und leichtsinniges Handeln gibt es in
Osterreich jedes Jahr rund 80 Badetote.

ZIVILSCHUTZ

Fiir ungetriibtes Badevergniigen beachten
Sie unsere nachfolgenden Tipps:

Q Machen Sie sich mit den Regeln der Selbsthilfe
im VWasser fir unerwartete Situationen vertraut!

Q Niemals in unbekannte Gewéasser springen —
Untiefen kénnen lebensgefihrliche sein!

Q Uberschiatzen Sie im freien Gewdsser nicht lhre
Kraft und lhr Kénnen!
Entfernungen lassen sich im VWasser sehr viel
schwerer einschatzen als an Land — daher be-
sondere Vorsicht auch bei langen Strecken!

0Als Besitzer eines Pools, eines Schwimmiteichs
oder eines Biotops sollten Sie sich der Gefahr von
Kleingewassern bewusst sein. Was flir Erwachsene

Q Hafeneinfahrten, Schleusen, Briickenpfeiler und
Wehre sind keine Schwimm- und Badezonen!

Q Gehen Sie nie unter Alkoholeinfluss schwimmen!
Das eigene Kénnen und die eigenen Krafte wer-
den oftmals Uberschatzt!

f Bei Gewitter ist Baden lebensgefahrlich!

Baden mit Kindern:

Q Machen Sie Ihr Kind friih mit den Gefahren des
Wassers vertraut!

Q Lassen Sie lhr Kind nie aus den Augen — selbst
wenn es Schwimmhilfen wie Schwimmfllgel
oder eine Schwimmweste tragt!

Q Erméglichen Sie lhrem Kind so frih als moglich
einen Schwimmkurs bzw. bringen Sie lhrem
Kind das Schwimmen selbst bei!

ein idyllischer Erholungsort ist, kann fir Kinder zur
tédlichen Falle werden!

Informieren Sie sich daher im Fachhandel, welches
Abdeck-, Alarm- oder Sicherungssystem fiir
Ihren privaten Bereich am besten geeignet ist!

Im Notfall durch lautes Rufen weitere Helfer
beiziehen!

-e.OC"). WASSERRETTUNG

0 800 230 144

oder

Kurzwahl 1 30 (Landeswarnzentrale)

rufen!

Bedenken Sie, dass gerade bei Badeunfallen die Erreich-
barkeit oftmals zeitaufwandiger als z.B. bei einem Ver-
kehrsunfall ist — Minuten kénnen entscheidend sein.

SICHER ist SICHER'!

INFORMATION BERATUNG AUSBILDUNG

ZI 00. Zivilschutzverband
A - 4017 Linz, PetzoldstraBRe 41, Telefon 0732/65 24 36

E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc
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Komm zum
Richard DieR Fest!

in die Hohnharter Sprungarena

Skisprungpionier und nach wie vor aktiver Masters Skispringer Richard Dief3 [HSV Ried), beendet
mit einem 3 Tagesfest im Alter von 80 Jahren seine Karriere. Alle Freunde der Springerfamilie -
Richard Dief3 sind herzlich zu diesem Event eingeladen!

Programm:
Freitag, 20.9.2013 Samstag, 21.9.2013
e Nachmittags freies Training * Freies Training 09:30 - 11:30 Uhr
e | ederhosenparty mit LUKI u. REINI 20:00 Uhr |e Mannschaftsfuhrersitzung  12:30 Uhr
* Lederhosensprung 21:00 Uhr [e Wettkampfstart 13:00 Uhr
e TOMBOLA Looking for the next generation of skijump
. ( Nachwuchsspringer werden gesucht)
k ' e HS 50 - MASTERS 14:30 Uhr
/ S Es b e Festakt 16:00 Uhr
Sonntag, 22.9.2013 e Start Crosslauf 17:00 Uhr
e Friihshoppen 10:00 Uhr |e Siegerehrung 19.00 Uhr
( Héhnharter Musik) ¢ .Die Richard Diess Stunde” 20:00 Uhr
e Start Wettkampf 11:00 Uhr |e anschl.allgemeiner Abend

00 Landescup - Alle Schanzen

5 cEEsE N . [ ]
EINTRITT: Freiwillige Spende! 7
(Der gesamte Erlds ist gemeinnitzig und dient zur Nachwuchsférderung und zum Erhalt des Vereins) \ ('\

www.sc-hoehnhart.at



	Im April 2013 startete wieder ein Stabführerkurs im Bezirk Braunau. Im Musikheim Höhnhart wurden 17 Schüler von den Bezirksreferenten unterrichtet. Nach der schriftlichen Prüfung,  fand am 1. Juni 2013 die praktische Prüfung statt.   Mit dabei war uns...

